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Wichtige Telefonnummern 

 

• Kantonspolizei 117 
• Feuerwehr  118 
• Sanität 144 
• Rega 1414 
• Ambulanz Murten + Umgebung 026 672 95 10 
• Apotheke Gurmels 026 674 35 35 
• Ärzte:  
 Dr. med. dent. Milanovic Ivan  026 674 33 00 
 Localmed Ärztezentrum 026 674 93 22 
• Ärztlicher Notfalldienst  
 Seebezirk 0848 055 055 
• Fahrdienst PassePartout 026 672 11 88 
• Feuerwehr See, Administration 026 672 30 20 
• Kaminfeger, Etter Matthias 079 253 66 00 
• Kath. Pfarramt Gurmels 026 674 12 52 
• Kibe Kunterbunt Gurmels 026 674 09 09 
• Kibelac, Murten 079 912 84 93 

• Mahlzeitendienst Gurmels 
 und Umgebung (Altersheim) 026 674 62 62  
• Mütter- und Väterberatung 
 des Seebezirks, Murten 026 670 72 72 
• Oberamt  des Seebezirks 026 305 90 70 
• Polizeiposten Murten 026 305 90 60 
• RAV Murten 026 305 96 17 
• Ref. Kirchgemeinde Cordast 026 684 25 66 
• Soziale Dienste See, Murten 026 550 22 80  
• Spitex See/Lac,   
 Standort Gurmels 026 674 60 10  
• Werkhof Gurmels 026 505 14 14 
• Wildhüter, Balmer Pascal 079 635 17 59 
• Zivilstandsamt des Kt. FR 026 305 14 17  
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Aktuelles aus dem Gemeinderat 

Der Gemeinderat 
 
• nimmt mit Freude zur Kenntnis, dass die Generalversammlung des Freiburger Gemeindeverbandes 

am 16. November 2024 in Gurmels stattfinden wird. 
 
• beschliesst den Jungbürgerinnen und Jungbürgern ab dem Jahr 2023 eine Powerbank (Zusatzakku 

für mobile Geräte) als Geschenk zu überreichen. 
 
• nimmt zu den Budgets und verschiedenen Kreditanträgen bei diversen Gemeindeverbänden Stellung. 
 
• nimmt zur Kenntnis, dass die Gemeinde Gurmels im Mai 2024 erstmals beim Coop Gemeinde Duell 

teilnehmen wird und beschliesst die Teilnahme am Konzept „FriActiv“. 
 
• erteilt die Aufträge für die Nachführung des Kanalisationskatasters an die Firma GeoPlanIng Murten-

Morat AG und für die Revision des generellen Entwässerungsplanes (GEP) an die Firma Ernst Fuchs 
AG. 

Der Gemeinderat und die Gemeindeangestellten  
wünschen der Bevölkerung  

ruhige und besinnliche Weihnachten  
sowie Glück und Gesundheit  

im neuen Jahr. 

Abfuhrplan und Merkblatt/Gebührenansätze 
Abfallentsorgung 2024 

 
(Bitte Beilage beachten und aufbewahren) 

Sprechstunde mit dem Gemeindepräsidenten 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Auch im nächsten Jahr werden wieder Sprechstunden mit dem Gemeinde-
präsidenten bei der Gemeindeverwaltung angeboten. Es können Anliegen 
aller Art besprochen werden. Eine Voranmeldung ist nicht nötig. 

 
Termine der Sprechstunden 2024 
Montag, 29.01.2024  
Montag, 26.02.2024 
Montag, 25.03.2024 
Montag, 29.04.2024 
Montag, 24.06.2024 
jeweils von 16.00 - 18.00 Uhr 
 
Ihr Gemeindepräsident 
Markus Wüstefeld 
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sowie Schliessung der Aula OS 
Gurmels und der Mehrzweck- und Sporthallen über die Festtage 

Öffnungszeiten des Entsorgungshofs Peitschmatte über die Festtage 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über die Festtage 
 
Montag, 25.12.2023 + Dienstag, 26.12.2023  geschlossen  
 
Mittwoch, 27.12.2023 – Freitag, 29.12.2023 08.30 – 11.45 Uhr 
 13.30 – 17.00 Uhr 
 
Montag, 01.01.2024 + Dienstag, 02.01.2024  geschlossen 
 
Ab Mittwoch, 03.01.2024 gelten die normalen Öffnungszeiten. 
___________________________________________________________________________________  

Schliessung der Mehrzweck- und Sporthallen sowie der Aula OS Gurmels 
über Weihnachten und Neujahr 
 
Wir bitten alle Benützerinnen und Benützer davon Kenntnis zu nehmen, dass die Mehrzweck- und 
Sporthallen der Gemeinde Gurmels sowie die Aula der OS Gurmels über die Festtage wie folgt ge-
schlossen bleiben: 
 
Samstag, 23.12.2023 – Sonntag, 07.01.2024 
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Stellenausschreibungen 

Zur Sicherstellung des Betriebs auf dem Entsorgungshof der Gemeinde Gurmels suchen wir per sofort 
oder nach Vereinbarung eine verantwortungsbewusste Persönlichkeit als 
 
Aushilfe (ca. 10%) im Entsorgungshof Peitschmatte in Gurmels 
 
Ihre Aufgaben: 
• Mitarbeit im Entsorgungshof am Samstagmorgen von 07.45 – 12.15 Uhr 
• Entgegennahme und Zuordnung der diversen Wertstoffe 
• Betreuung der Kunden an der Sammelstelle 
• Einkassieren der Gebühren kostenpflichtiger Abfälle 
 
Was wir von Ihnen erwarten: 
• Körperliche gute Verfassung 
• Kenntnisse über diverse Wertstoffe usw. oder Bereitschaft diese zu erlernen 
• Deutsche Muttersprache mit mündlichen Kenntnissen der französischen Sprache 
• Offene, teamfähige, flexible und zuverlässige Persönlichkeit 
 
Was wir Ihnen bieten können: 
• Ein motiviertes und engagiertes Team 
• Eine verantwortungsvolle, spannende und vielfältige Tätigkeit im Bereich der Entsorgung 
• Entschädigung im Stundenlohn 
___________________________________________________________________________________ 
 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir nach Vereinbarung eine verantwortungsbewusste und auf-
gestellte Persönlichkeit als 
 
Aushilfe im Winterdienst (Auf Abruf im Pikettdienst) 
 
Ihre Aufgaben: 
• Als Aushilfe Winterdienst führen Sie das zugewiesene Fahrzeug nach definiertem Routenplan und ar-

beiten die Routen nach dem vorgegebenen Standard ab. 
• Sie scheuen sich nicht auch Arbeiten von Hand in den entsprechenden winterlichen Verhältnissen zu 

erledigen. 
 
Was wir von Ihnen erwarten: 
• Kenntnisse im Umgang mit Traktoren und Winterdienstmaschinen 
• Führerschein Kat. B 
• Zeitliche Flexibilität 
• Bereitschaft jederzeit telefonisch während den Pikettzeiten erreichbar zu sein und auszurücken 
• Hohe Bereitschaft für Einsätze unter der Woche, Wochenende und Nachtdienst 
• Selbständige Arbeitsweise und Eigenverantwortung 
• Sie sind körperlich fit und arbeiten gerne im Freien 
 
Was wir Ihnen bieten können: 
• Moderne Infrastruktur inkl. Fahrzeug- und Maschinenpark 
• Wertschätzende sowie offene und teamorientierte Arbeitskultur 
• Spannendes und herausforderndes Aufgabengebiet 
• Bereitschaftspauschale und Entschädigung im Stundenlohn 
 
Fühlen Sie sich für eine der beiden Stellen angesprochen?  
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens am Montag,  
15. Januar 2024 per Mail an gemeinde@gurmels.ch oder per Post an die Gemeindeverwaltung  
Gurmels, Vermerk „Stellenausschreibung", Schlösslistrasse 1, 3212 Gurmels. 
 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Olivier Heiter, Leiter Werkdienst, Telefon 026 505 14 14. 
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Bewilligte Baugesuche 

Cordast 
Buri Simon Rewall 15 / 15b  
 Neubau Füll- und Waschplatz für Pflanzenschutzmittelspritze, 
 Neubau Mistplatz mit Mistwassergrube 
 
Gemeinde Gurmels Dorfstrasse 48  
 Sanierung und Erweiterung Primarschulhaus Cordast; Wechsel 
 Heizsystem: Ausserbetriebnahme Ölheizung, Anschluss an 
 Fernwärme des Wärmeverbunds Cordast (Holzschnitzel) 
 
Hayoz Michael Rewall 20  
 Erstellen Pergola, Aufstellen von Kleinbauten wie Badefass, 
 Fasssauna und Hühnerstall mit Umzäunung 
 
Wyss Thérèse Lischera 14 + 32  
 Wechsel Heizsystem: Ausserbetriebnahme Stückholzheizung, 
 Neuinstallation einer automatischen Pelletheizung 

Gurmels 
Escher Matthias Dorfmatte 11  
 Sanierung 6-Familienhaus / Wechsel Heizsystem: Ausserbe-
 triebnahme Ölheizung und Neuinstallation 2 Wärmepumpen Luft/
 Wasser aussen aufgestellt / Photovoltaikanlage auf Dach 
 
Kasten Mandy Holzacher 15  
 Erstellen Einfriedung aus Holz, Gartenhaus und Biotop, Erneu- 
 erung der Terrassenüberdachung 
 
Kocher & Partner Immobilien AG Bulliardweg 39  
 Projektänderung zu Dossier FRIAC 2021-4-00215-O Neubau 
 Mehrfamilienhaus: Umnutzung Praxisräumlichkeiten zu Wohn-
 raum, Fassadenveränderungen, neue Terrassenverglasungen 
 
Siegerist Roland Dürenberg 245  
 Umnutzung eines Zimmers zu Praxisraum für Massage/Körper-
 therapie 
 
Guschelmuth Keine bewilligten Baugesuche 

Kleingurmels Keine bewilligten Baugesuche 

Liebistorf 
Boschung Daniel Schallenbergacher 1  
 Erstellen Terrassenüberdachung und Gartenhaus, Einbau Bal-
 kontüre und Dachflächenfenster 
 
Chatelain Peter und Madeleine Mühlematte 10  
 Ersetzen best. Stellplatten durch Hochbeete als Schutz vor 
 Hangwasser, Aufstellen von Sichtschutzelementen 
 
Eigenmann Eliane Schallenbergacher 39  
 Erstellen Wintergarten unbeheizt und Geräteschopf 
 
Monterschu Keine bewilligten Baugesuche 

Wallenbuch Keine bewilligten Baugesuche 
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Verkehrssicherheit – Projekt Tempo-30-Zonen und Vorstudien zur Strassen- 
raumgestaltung 

Im Mitteilungsblatt vom Juli 2023 hat der Gemeinderat die Bevölkerung über die Entwicklung und den 
Stand der Arbeiten zur Verbesserung der Verkehrssicherheit auf unserem Gemeindegebiet informiert.  
 
In der Zwischenzeit hat die Gemeinde die Stellungnahmen der kantonalen Fachstellen zu den Projektun-
terlagen aus der Vorprüfung erhalten. Eine Delegation des Gemeinderates und der Bauverwaltung, zu-
sammen mit dem Ingenieurbüro pbplan ag aus Plaffeien, haben diese Gutachten analysiert und die erfor-
derlichen Anpassungen eingehend besprochen. 
 
Tempo-30-Zonen 

 
Das Fazit der Gutachten fällt positiv aus, d.h. die geplanten Massnahmen zur Um-
setzung der Tempo-30-Zonen und des Rechtsvortritts auf weiten Teilen des Ge-
meindestrassennetzes auf dem gesamten Gemeindegebiet sind weitgehend um-
setzbar. In den nächsten Wochen wird die Gemeinde mit den betroffenen Ämtern 
noch einzelne Anpassungen besprechen und ihnen die Haltung der Gemeinde 
erläutern. Danach können die Projektunterlagen bereinigt werden. 
 
Der Gemeinderat möchte die Planung nun der Bevölkerung vorstellen und mit ihr 
diskutieren. Dazu sind mehrere Informationsanlässe geplant. In einem ersten 
Schritt werden der Elternrat und die Arbeitsgruppe Verkehrsplanung eingeladen. 
Diese Partner haben in den vergangenen Jahren wesentlich zum heutigen Ergeb-
nis beigetragen. 

 
In der Folge finden drei Informationsanlässe statt. Alle drei Veranstaltungen werden in der Aula in Gur-
mels durchgeführt. Jeder der drei Informationsanlässe stellt das Gesamtkonzept vor, konzentriert sich 
jedoch detaillierter auf einen Teil des Gemeindegebiets. Dies ermöglicht eine vertiefte Auseinanderset-
zung mit der lokalen Situation: 

• Mittwoch, 31. Januar 2024, Themenfokus Cordast, Guschelmuth und Monterschu 
• Montag, 05. Februar 2024, Themenfokus Gurmels und Kleingurmels 
• Mittwoch, 21. Februar 2024, Themenfokus Liebistorf und Wallenbuch 

Alle Interessierte können frei wählen, an welchen Veranstaltungen sie teilnehmen werden. 
 
Damit die Verkehrsmassnahmen umgesetzt werden können, stehen dann folgende Schritte an: 

• Mai 2024 – Gemeindeversammlung: Beschlussfassung Kredit für bauliche Massnahmen, Markie-
rungen und Signalisationen 

• Juni 2024 – öffentliche Auflage des Dossiers «Tempo-30-Zonen und Rechtsvortritt» 
Der Planungsprozess dauert bereits seit Längerem, aber nun liegt mit dem vorliegenden Dossier eine 
umsetzbare Planung vor. 
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Verkehrssicherheit – Projekt Tempo-30-Zonen und Vorstudien zur Strassen- 
raumgestaltung – Fortsetzung 

Vorstudien zur Strassenraumgestaltung 
 
Parallel zum Dossier Tempo-30-Zonen hat die Gemeinde für mehrere Strassenabschnitte Vorstudien er-
arbeitet: 

• Cordast: Dorfstrasse von Lischera bis Schulhaus inkl. Bushaltestelle 
• Liebistorf: Dorfstrasse von Bushaltestelle Untere Mühle (Schulhaus) bis Bushaltestelle Sternen 
• Gurmels: Cordaststrasse ab Kreisel bis Öliweg 
• Gurmels: St. Germanstrasse 

Die Verkehrsstudien auf diesen Abschnitten sind noch weiterzuentwickeln. Dazu sind auch Gespräche 
mit den kantonalen Fachstellen nötig. Jede dieser Verkehrsstudie wird zu einem eigenen Baudossier füh-
ren, für welches jeweils ein Kredit an der Gemeindeversammlung zu beschliessen ist. Einzig für die 
Dorfstrasse Liebistorf hat die Gemeindeversammlung bereits einen entsprechenden Kredit beschlossen. 
 
Der Gemeinderat verfolgt mit den geplanten Massnahmen folgende Ziele: 

• Den motorisierten Verkehr auf dem Gemeindegebiet zu beruhigen. 
• Die Sicherheit auf dem Schulweg, zu Fuss und mit dem Fahrrad zu erhöhen. 
• Die Attraktivität des Transitverkehrs auf dem sekundären Verbindungsnetz zu verringern. 

 
Der Gemeinderat hofft, dass die Informationsanlässe rege besucht werden und die Bevölkerung die An-
strengungen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit mittragen wird. 
 
Der Gemeinderat 
 

Wasserversorgung – Regelmässige Kontrolle des Zählerstandes 

Bei der jährlichen Ablesung der Wasserzähler durch die Hauseigentümer 
wird ab und zu festgestellt, dass der Wasserverbrauch einer privaten Lie-
genschaft seit der Ablesung vor einem Jahr weit überdurchschnittlich an-
gestiegen ist. Die Ursache kann beispielsweise ein Leitungsbruch auf der 
Leitung zum Aussenhahn oder ein sonstiger Defekt auf der Hausinstallati-
on nach dem Wasserzähler sein, wodurch auch ein entsprechender Was-
serverlust im Wasserzähler aufsummiert wird. 

 
Wir erinnern die Hauseigentümer daran, dass sie den Wasserzähler regelmässig kontrollieren und 
anhand des Zählerstandes beurteilen sollen, ob der aktuelle Verbrauch plausibel ist.  
 
Das Wasser, welches durch den Zähler registriert wurde, ist gebührenpflichtig, wie auch dieselbe Menge 
Abwasser. Es ist im Interesse der Hauseigentümer, einen möglichen Wasserverlust frühzeitig zu erken-
nen, die Ursache beheben zu lassen und damit eine erhöhte Gebührenrechnung zu vermeiden.  
 
Und grundsätzlich müssen unnötige Wasserverluste vermieden werden, damit das kostbare Gut 
«Trinkwasser» nicht unnötig verschwendet wird. 
 
Wir danken den Hauseigentümern für die entsprechende Aufmerksamkeit. 
 
Bauverwaltung Gurmels 
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Verkehrssicherheit – Projekt Tempo-30-Zonen und Vorstudien zur Strassen- 
raumgestaltung – Fortsetzung 

Vorstudien zur Strassenraumgestaltung 
 
Parallel zum Dossier Tempo-30-Zonen hat die Gemeinde für mehrere Strassenabschnitte Vorstudien er-
arbeitet: 

• Cordast: Dorfstrasse von Lischera bis Schulhaus inkl. Bushaltestelle 
• Liebistorf: Dorfstrasse von Bushaltestelle Untere Mühle (Schulhaus) bis Bushaltestelle Sternen 
• Gurmels: Cordaststrasse ab Kreisel bis Öliweg 
• Gurmels: St. Germanstrasse 
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ren, für welches jeweils ein Kredit an der Gemeindeversammlung zu beschliessen ist. Einzig für die 
Dorfstrasse Liebistorf hat die Gemeindeversammlung bereits einen entsprechenden Kredit beschlossen. 
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• Die Sicherheit auf dem Schulweg, zu Fuss und mit dem Fahrrad zu erhöhen. 
• Die Attraktivität des Transitverkehrs auf dem sekundären Verbindungsnetz zu verringern. 
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Der Gemeinderat 
 

Wasserversorgung – Regelmässige Kontrolle des Zählerstandes 

Bei der jährlichen Ablesung der Wasserzähler durch die Hauseigentümer 
wird ab und zu festgestellt, dass der Wasserverbrauch einer privaten Lie-
genschaft seit der Ablesung vor einem Jahr weit überdurchschnittlich an-
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anhand des Zählerstandes beurteilen sollen, ob der aktuelle Verbrauch plausibel ist.  
 
Das Wasser, welches durch den Zähler registriert wurde, ist gebührenpflichtig, wie auch dieselbe Menge 
Abwasser. Es ist im Interesse der Hauseigentümer, einen möglichen Wasserverlust frühzeitig zu erken-
nen, die Ursache beheben zu lassen und damit eine erhöhte Gebührenrechnung zu vermeiden.  
 
Und grundsätzlich müssen unnötige Wasserverluste vermieden werden, damit das kostbare Gut 
«Trinkwasser» nicht unnötig verschwendet wird. 
 
Wir danken den Hauseigentümern für die entsprechende Aufmerksamkeit. 
 
Bauverwaltung Gurmels 
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Strom sparen, denn Energie ist ein kostbares und auch teures Gut 

Wir alle können für unsere Umwelt einen Beitrag leisten und erst noch Geld sparen. Ja, die Strompreise 
klettern weiter in die Höhe. Immer mehr Stromfresser werden genutzt, ohne dass wir uns bewusst sind, 
was unsere Geräte so alles an Energie benötigen. 
 
Der Bund, die Kantone und die Gemeinden bereiten sich auf Strommangellagen vor, denn wie wir alle 
wissen, wird im Winter mehr Strom benötigt und landesintern weniger produziert. Auch die Gemeinde 
Gurmels trägt zum Stromsparen bei. So haben wir bereits letztes Jahr die Nachtabschaltung der Stras-
senbeleuchtung in den Quartieren eingeführt und den Strom- und Heizenergieverbrauch unserer Gebäu-
de analysiert und reduziert.  
 
Die Energie- und Umweltkommission befasst sich intensiv mit den Möglichkeiten, Einsparungen und Ver-
besserungen zu evaluieren und wenn immer möglich auch umzusetzen.  
 
Die meisten unserer Handlungen im Alltag benötigen elektrische Energie. Um keinen Strom zu ver-
schwenden, kann man: 
-  Geräte im Haushalt sowie Lampen, die nicht eingeschaltet oder im Stand-by-Modus bleiben müssen, 

ausschalten oder ausstecken; 
-  bei Haushaltsgeräten Energiespar-Programme wählen und die Einstellungen zum Energiesparen nut-

zen; 
-  sich bewusst sein, was im Haushalt wie genutzt wird und sich die Frage stellen, wo Einsparungen 

sinnvoll sind. 
 
Die Energie- und Umweltkommission möchte hier einige Anregungen vorstellen, Strom zu sparen ohne 
grosse Investitionen zu tätigen: 
 
-  Raumtemperatur senken, schon 1-2° machen keinen Unterschied für den Körper und das Wohlbefin-

den, jedoch einen Unterschied für den Geldbeutel. Kippfenster schliessen und richtig lüften wird emp-
fohlen. 

-   In der Küche befinden sich viele elektrische Geräte und Einrichtungen wie Kochherd, Backofen, Ge-
schirrspüler, Kaffeemaschine, Küchenmaschinen und vieles mehr. Eine effiziente Nutzung spart Ener-
gie und erst noch Geld. 

-  Waschmaschine und Wäschetrockner, ein Duo mit viel Einsparpotential, wenn es optimal genutzt wird. 
An der Luft trocknen spart den Tumbler. 

-  Beleuchtung, Lampen, Glühbirnen und Co. können viel Strom verschlingen, wenn sie einfach so vor 
sich hin brennen, ohne benötigt zu werden. Auch hier gibt es Massnahmen, die zur Einsparung beitra-
gen und den Komfort nicht einschränken. Wo möglich sind Glühbirnen durch LED zu ersetzen. Wer-
den Ladegeräte nicht genutzt, wird empfohlen, diese auszustecken. 

-  TV, Computer, Internet, Adapter, Ladegeräte und ihre Kollegen sind versteckte Stromfresser und kön-
nen, richtig gesteuert, zur Einsparung beitragen. 

-  Elektro-Autos, -Velos und -Trottinetts, der Hersteller gibt Tipps, wie das richtige Aufladen weniger kos-
tet und die Batterie länger leben lässt. 

-  Es gibt noch viele Stromverbraucher in unserem Haushalt wie Staubsauger, Klimaanlage, Heizsyste-
me, Tiefkühler und und und… 

 
Alte Geräte verbrauchen viel Strom. Beim Kauf von neuen Geräten empfehlen wir auf den Energiever-
brauch zu achten. Wer seine alten Geräte testen will, kann ein Messgerät kaufen oder eine Fachstelle 
hinzuziehen. 
 
Weitere Tipps und Tricks finden Sie auf www.energie-umwelt.ch. 
 
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage, einen guten Rutsch ins neue Jahr, bleiben Sie gesund und kommen 
Sie gut über den Winter. 
 
Energie- und Umweltkommission  
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Spartageskarte Gemeinde für die Einwohnerinnen und Einwohner 

Das Angebot „Spartageskarte Gemeinde“ kann seit dem 11. Dezember 2023 genutzt 
werden. 
 
Die Buchung der Spartageskarte Gemeinde erfolgt ausschliesslich über die Gemeindever-
waltung.  
 

Die Einwohnerin oder der Einwohner muss sich direkt bei der Gemeindeverwaltung Gurmels (persönlich 
am Schalter, per Mail oder per Telefon) melden. Dabei sind Vor- und Nachname, Geburtsdatum und Rei-
sedatum anzugeben.  
 
Es können pro Reisetag mehrere Spartageskarten Gemeinde gekauft werden. Da dieses Angebot je-
doch ausschliesslich den Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinde Gurmels zur Verfügung steht, 
müssen alle Reisenden auch zwingend Einwohner*innen der Gemeinde Gurmels sein. 
 
Auf der Website der Gemeinde ist ein Link zur Website www.spartageskarte-gemeinde.ch aufgeschaltet. 
Auf dieser Website ist eine Verfügbarkeitsanzeige und die Preise der Spartageskarten Gemeinde für die 
nächsten 6 Monate aufgeschaltet. Die Gemeinde verfügt über keine eigene Anzahl Tageskarten mehr, 
der Verkauf wird über das schweizweite Kontingent abgewickelt.  
 
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass unabhängig von diesem Angebot Spartageskarten oder 
auch Sparbillette direkt online über die Website der SBB bezogen werden können.  

 

Fahrpläne öffentlicher Verkehr 

Der neue Jahresfahrplan ist seit dem 10. Dezember 2023 gültig. 
 
Über den abgebildeten QR-Code oder über den Link https://www.öv-info.ch/de gelan-
gen Sie direkt zu den aktuellen Fahrplänen. Den Link finden Sie auch auf der Web-
site der Gemeinde Gurmels unter der Rubrik Verwaltung/Online-Dienste „Fahrpläne 
öffentlicher Verkehr“. 
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Änderung der Kantonalen Hundegesetzgebung (HHG) per 1. Januar 2024 
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Verbilligung der Krankenkassenprämien 2024 

 Der Staat gewährt Beiträge für die Verbilligung der Krankenkassenprämien. Für das Jahr 2024 werden 
diese Beiträge auf der Basis des Ausführungsgesetzes vom 24. November 1995 zum Bundesgesetz 
über die Krankenversicherung (KVGG) und der Staatsratsverordnung vom 8. November 2011 über die 
Verbilligung der Krankenkassenprämien (VKP) gewährt.  
 
Einkommensgrenzen 
Die Einkommensgrenzen für das Jahr 2024 wurden wie folgt festgesetzt: 
• Für Alleinstehende ohne unterhaltsberechtigte Kinder beträgt die gesetzliche Einkommensgrenze  

Fr. 37’000.00; 
• Für Alleinstehende mit unterhaltsberechtigten Kindern beträgt die Einkommensgrenze Fr. 57’400.00; 

zu diesem Betrag kommen Fr. 14’000.00 je unterhaltsberechtigtes Kind dazu; 
• Für Ehepaare ohne unterhaltsberechtigte Kinder beträgt die Einkommensgrenze Fr. 65’000.00; zu 

diesem Betrag kommen Fr. 14’000.00 je unterhaltsberechtigtes Kind dazu. 
 
Einreichung des Gesuches 
Das Formular „Antrag auf Prämienverbilligung“ ist vollständig auszufüllen, zu unterschreiben und mit den 
erforderlichen Beilagen bei der kantonalen AHV-Ausgleichskasse einzureichen. Nach erfolgter Prüfung 
Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Verfügung oder Korrespondenz.  
Das Gesuch zur Verbilligung der Krankenkassenprämien muss bis spätestens am 31. August 
2024 eingereicht werden (Das Einreichedatum, dasjenige Datum, an dem der Antrag bei der Aus-
gleichskasse eintrifft, ist massgebend). Die kantonalen AHV-Ausgleichskasse tritt auf nach dieser 
Frist eingereichte Gesuche nicht mehr ein.  
 
Beginn des Anspruchs auf Prämienverbilligung 
Der Anspruch auf Prämienverbilligung beginnt frühestens ab dem ersten Tag des Monats, in dem das 
Gesuch bei der kantonalen AHV-Ausgleichskasse eingereicht wird.  
 
Lehrlinge und Studierende 
Grundsätzlich können Lehrlinge und Studierende unter 25 Jahren kein eigenes Gesuch einreichen. Sie 
müssen in dem Gesuch ihrer Eltern mitaufgeführt werden.  
 
Von der Einreichung eines (neuen) Gesuches sind befreit: 
• Versicherte, die schon bis Ende 2023 Anrecht auf eine Prämienverbilligung hatten: der Anspruch für 

das Jahr 2024 wird von der kantonalen AHV-Ausgleichskasse von Amtes wegen überprüft. Eine neue 
Verfügung wird Anfang des neuen Jahres zugestellt. 

• Personen, die schon für das Jahr 2023 ein Gesuch gestellt haben und die noch keinen Entscheid er-
halten haben: der Anspruch für das neue Jahr wird ebenfalls von Amtes wegen überprüft. 

• AHV/IV-Rentner, die Ergänzungsleistungen beziehen.  
 Bezüger von Ergänzungsleistungen zur AHV/IV erhalten höchstens den Betrag der vom Versicherer 

berechneten Nettoprämie der obligatorischen Krankenversicherung nach KVG. Der Betrag wird direkt 
den Krankenkassen überwiesen. Die Krankenkassen werden diesen Betrag den Versicherten gut-
schreiben. Die Abteilung Ergänzungsleistungen wird der Abteilung Krankenversicherung diejenigen 
Personen melden die Bezüger/In von Ergänzungsleistungen sind. 

 
Entscheide 
Dem Gesuchsteller oder seinem gesetzlichen Vertreter wird mit einer Verfügung, mit Hinweis auf den 
Rechtsweg mitgeteilt, ob er Anspruch auf eine Prämienverbilligung hat. 
 
Der Betrag für die Prämienverbilligung wird direkt der betreffenden Krankenkasse überwiesen, die ihn 
dem Anspruchsberechtigten gutschreibt. 
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Verbilligung der Krankenkassenprämien 2024 – Fortsetzung 
 
Kantonswechsel 
Wechseln Versicherte ihren Wohnsitz von einem Kanton in einen anderen, so besteht der Anspruch auf 
Prämienverbilligung für die ganze Dauer des Kalenderjahres nach dem Recht jenes Kantons, in wel-
chem die Versicherten am 1. Januar ihren Wohnsitz hatten.  
 
Weitere Auskünfte erteilt die kantonale AHV-Ausgleichskasse, Impasse de la Colline 1, 1762 Givisiez.
Hotline  026 426 77 00 
E-Mail rpi@ecasfr.ch 
Internet https://www.caisseavsfr.ch/ipv 
 
Der Antrag auf Verbilligung der Krankenkassenprämien kann online auf https://www.caisseavsfr.ch/ipv 
eingereicht werden.  
Ebenfalls kann das Antragsformular auf der Website der AHV-Ausgleichskasse oder auf der Website 
der Gemeinde Gurmels unter der Rubrik Verwaltung/Online-Dienste „Krankenkassen Prämienverbilli-
gung 2024 - Antrag“ heruntergeladen werden. 
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Pro Senectute – Steuererklärungsdienst für Personen ab 60 Jahren 
 
 
Pro Senectute hilf Ihnen bei Ihrer Steuererklärung! 
 
Dieses Angebot richtet sich an Personen ab 60 Jahren, die im Kanton Freiburg wohnen und eine ein-
fache Steuererklärung haben (keine Zweitimmobilien, keine Wertschriften, keine effektiven Kosten). 
 
Das Ausfüllen Ihrer Steuererklärung ist oft stressig und mehr eine lästige Pflicht, als alles andere. Wenn 
Sie nicht wissen, welche Abzüge Sie machen sollen oder einfach Angst haben, einige zu vergessen, ist 
der Steuererklärungsdienst für Sie da! 
 
Damit das Ausfüllen Ihrer Steuererklärung keine Belastung mehr sein muss, bietet Ihnen Pro Senectute 
Freiburg die Gelegenheit, Ihre Steuererklärung von einem erfahrenen Freiwilligen ausfüllen zu lassen. 
Sie möchten nicht nach Freiburg fahren? Kein Problem! Unsere Freiwilligen kommen auch zu Ihnen 
nach Hause. 
 
Für das Jahr 2024 findet der Steuererklärungsdienst vom 29. Januar 2024 bis zum 30. April 2024 
statt. Terminvereinbarung ab 15. Januar 2024 nur telefonisch. 
 
Für weitere Informationen verlangen Sie bitte den Flyer unter Telefon 026 347 12 92 oder Telefon  
026 347 12 40. 
 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8h30-11h30 / 13h30-16h30 
Pro Senectute Freiburg, Passage du Cardinal 18, 1700 Fribourg, www.fr.prosenectute.ch 

Pro Senectute – Präventionskampagne gegen Telefonbetrug  

Was ist ein Schockanruf? 
Ein Schockanruf ist eine besonders aggressive Form des Telefonbetrugs. Bei einem Schockanruf wer-
den Sie mit einer erfundenen, aber glaubwürdig klingenden Nachricht konfrontiert, die Sie in Schock ver-
setzen soll. Der kleinste gemeinsame Nenner, an dem Sie einen Schockanruf erkennen können, ist also 
eine schockierende Nachricht, die immer mit einer Geldforderung verbunden ist.  
 
Was soll ich tun, wenn ich einen Schockanruf erhalte? 
Wenn Sie befürchten, gerade einen Schockanruf zu erhalten, tun Sie auf keinen Fall, was von Ihnen 
gefordert wird! Brechen Sie das Gespräch sofort ab und legen Sie einfach auf. Sollten die Betrüger 
immer wieder anrufen, legen Sie ebenfalls einfach auf, immer wieder. Rufen Sie dann das angeblich be-
troffene Familienmitglied an oder, wenn es im Moment nicht erreichbar ist, eine andere Person Ihres Ver-
trauens. Rufen Sie am besten auch sofort die Polizei (117) an und schildern Sie, was passiert ist. 
 
Was soll ich tun, wenn ich bereits auf einen Schockanruf hereingefallen bin? 
Machen Sie sich bitte keine Vorwürfe! Bitte schämen und verkriechen Sie sich nicht! Schon sehr viele 
Menschen sind leider auf diesen Betrug hereingefallen. Gehen Sie deshalb das Problem offensiv 
an: Melden Sie sich bei der Polizei (117) und beschreiben Sie genau, was passiert ist. Erstatten 
Sie Anzeige! Nur so gibt es eine Chance, den Betrügern auf die Spur zu kommen. Ausserdem: Spre-
chen Sie in Ihrem Familien- und Freundeskreis offen darüber. So können Sie andere davor bewahren, 
dass ihnen Ähnliches widerfährt. 
 
Was sollte ich sonst noch bedenken? 

• Die Polizei ruft niemals von der Notruf-Telefonnummer 117 aus an. 
• Geben Sie niemals Auskunft über Bankverbindungen, finanzielle oder persönliche Verhältnisse. 
• Lassen Sie keine Fremden in die Wohnung. 
• Übergeben Sie niemals Geld und Wertgegenstände an unbekannte Personen, auch wenn sie echt 

aussehende Uniformen tragen. 
• Telefonbetrüger suchen potenzielle Opfer in öffentlichen Telefonverzeichnissen. Ändern Sie Ihren 

Telefonbucheintrag! Reduzieren Sie Ihren Vornamen im Telefonbuch auf den ersten Buchstaben. 
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Freiburger Volkskalender 2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von einer Zündholzfabrik, einer Bolz-Autorin und vom bösen Wolf 
 
«Bǜm Schardäingj dü Fynyggüleer warten a Huufe Lütt ùf das Muaiäingj de Deplassemang» – Nein, lie-
ber Leser, liebe Leserin, das ist nicht etwa Chinesisch, sondern Bolz! In der neuesten Ausgabe des Frei-
burger Volkskalenders lernen Sie diesen speziellen Freiburger Dialekt und die Autorin, Fränzi Kern-
Egger, näher kennen.  
 
Die traditionelle Publikation erscheint bereits zum 115. Mal und hält wieder eine Fülle spannender The-
men bereit. So geht es 100 Jahre zurück, als die Zähringerbrücke auf Drängen der Sensler gebaut wur-
de und es in Düdingen eine Zündholzfabrik gab.  
 
Weitere Reisen erzählen von historischen Uniformen und wie es 1810 in der Stadt Freiburg zu mysteriö-
sen Brandanschlägen kam. Lesen Sie nach, wie vor 125 Jahren das Funiculaire entstand, warum zwei 
traditionelle Murtner Fastnachtzeitungen verschwunden sind und wie eine Düdingerin zur ersten Oberin 
eines Nonnenordens wurde. 
 
Exklusiv im Kalender erfahren Sie, wie das Zehntenrecht für den Getreideanbau in Salvenach funktio-
nierte und warum wohl vor über 5400 Jahren auf der Pantschau Murten die ersten Pfahlbauten entstan-
den. Rund 50 Jahre ist es her, dass im Falli Hölli eine Ferienhaussiedlung entstand und bereits 30 Jah-
re, dass sie durch eine Rutschung zerstört wurde.  
 
Der Rückkehr des Wolfes und dem Besuchermagnet von Jaun, dem Wasserfall, sind weitere Texte ge-
widmet. Der Bergverein Sense lässt sein 40-jähriges Bestehen in Form einer Bilderserie Revue passie-
ren. Ausserdem dürfen Sie gespannt darauf sein, wie die ersten drei Sensler Gemeinderätinnen vor 50 
Jahren ihre Wahl und ihre Amtszeit erlebt haben.  
 
Der neue Volkskalender lädt ein zum Schmökern, Entdecken und Staunen – er gedenkt mit den Nachru-
fen der Verstorbenen und stellt die Vereinigung Wachen und Begleiten vor. Er vermittelt Gartentipps, 
enthält Kalendernotizen sowie verschiedene Chroniken.  
 
Der Freiburger Volkskalender kostet 20 Franken und ist in Buchhandlungen, vielen Dorfläden, Banken 
und an Kiosken oder direkt bei der Canisius AG in Freiburg sowie der Sensia AG in Düdingen erhältlich. 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung für dieses Deutschfreiburger Kulturgut! 
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Festtagswünsche 

Den aktuellen Veranstaltungskalender finden Sie auch auf der Webseite www.gurmels.ch. 

Datum Anlass Lokalität Organisator 
02.01.2024 
14:30 Uhr 

Neujahrs - Lotto Mehrzweckhalle  
Tribüne Gurmels 

Schützengesellschaft  
Gurmels 

10.01.2024 
12:00 Uhr 

Generationentisch Gemeinschaftszentrum 
Cordast 

Reformierte Kirchgemein-
de Cordast 

29.01.2024 
16:00 - 18:00 Uhr 

Sprechstunde des Gemein-
depräsidenten 

Gemeindeverwaltung 
Gurmels 

Gemeinde Gurmels 

04.02.2024 
10:00 Uhr 

Brunch Aula OS Gurmels Jubla Gurmels 

07.02.2024 
12:00 Uhr 

Generationentisch Gemeinschaftszentrum 
Cordast 

Reformierte Kirchgemein-
de Cordast 

26.02.2024 
16:00 - 18:00 Uhr 

Sprechstunde des Gemein-
depräsidenten 

Gemeindeverwaltung 
Gurmels 

Gemeinde Gurmels 

03.03.2024 Abstimmung Gemeindeverwaltung 
Gurmels 

Gemeinde Gurmels 

06.03.2024 
12:00 Uhr 

Generationentisch Gemeinschaftszentrum 
Cordast 

Reformierte Kirchgemein-
de Cordast 

17.03.2024 
11:00 Uhr 

Seniorinnen & Senioren Tag Pfarrschür Gurmels Jubla Gurmels 

23.03.2024 Disc Golf Event Waldarena Gurmels Förderklasse OS Gurmels 
25.03.2024 
16:00 - 18:00 Uhr 

Sprechstunde des Gemein-
depräsidenten 

Gemeindeverwaltung 
Gurmels 

Gemeinde Gurmels 

31.03.2024 Jubiläum Ref. Kirchgemein-
de - Ostergottesdienst 

Kirche Cordast Ref. Kirchgemeinde 
Cordast 

Veranstaltungskalender Januar – März 2024 
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